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1 Nun gab König Darius Befehl aus, und man forschte nach in den Urkundenhäusern,

wo man in Babel das Gehortete niederzulegen pflegte,

2 und es fand sich in der Pfalz Ekbatana, die in dem Gau Medien ist, eine Rolle, und so

war darauf geschrieben: »Gedenkwort:

3 Im ersten Jahre des Königs Cyrus gab König Cyrus Befehl aus: \"Das Gotteshaus in

Jerusalem, das Haus soll auferbaut werden als der Ort, wo man Schlachtopfer

schlachtet, und seine Grundfesten sollen erhalten werden, seine Höhe sechzig Ellen,

seine Breite sechzig Ellen,

4 Schichten von Quadersteinen drei und eine Holzschicht, - und die Kosten sollen vom

Königshause getragen werden.

5 Auch die goldnen und silbernen Gefäße, die Nebukadnezar aus der Halle, der in

Jerusalem, geholt und nach Babel gebracht hat, die lasse man zurückkehren, in die

Halle, die in Jerusalem, an seinen Ort solls kommen, im Gotteshaus legs nieder!\" -

6 Nunmehr, Tattnaj, Viztum des Jenseit des Stroms, Schtar-Bosni und ihre Gefährten,

Beamte im Jenseit des Stroms, bleibt von dort fern!

7 Gewähren lasset im Werk am Gotteshaus jenen Viztum der Judäer und die Ältesten

der Judäer, jenes Gotteshaus sollen an seinem Orte sie auferbauen!

8 Und Befehl wird von mir ausgegeben, wie ihr wirken sollt mit diesen Ältesten der

Judäer zur Erbauung jenes Gotteshauses. Aus den königlichen Erträgnissen, von der

Steuer des Jenseit des Stroms, genau sollen die Kosten diesen Männern überliefert

werden, ohne einzuhalten.

9 Und was nötig ist, junge Stiere, Widder und Lämmer, dem Gott des Himmels zu

Darhöhungen, Weizen, Salz, Wein und Öl nach dem Spruch der Priester, die in

Jerusalem sind, geliefert solls ihnen werden Tag um Tag, ungeschmälert,



10 damit sie dem Himmelsgott zum Geruhen Spenden darnahn und für das Leben des

Königs und seiner Söhne beten. -

11 Und von mir ist Befehl ausgegeben: wenn irgend jemand diesen Bescheid antastet,

werde aus seinem Hause ein Balken gerissen und gepfählt werde er dran geschlagen,

und sein Haus werde zum Abfallshaufen gemacht.

12 Und der Gott, der dort seinen Namen hat einwohnen lassen, er stürze alljeden,

König und Volk, der seine Hand streckt, das anzutasten, jenem Gotteshaus, dem in

Jerusalem, zu Schaden. Ich Darius habe Befehl ausgegeben. Genau so werde getan!«

13 Nun taten Tattnaj Viztum des Jenseit des Stroms, Schtar-Bosnaj und ihre Gefährten,

sowie König Darius gesandt hatte, genau dem gemäß.

14 Und die Ältesten der Judäer bauten und hatten Gelingen nach der Kündung

Chaggajs des Künders und Secharjas Sohns Iddos, sie bauten und vollendeten auf

Befehl des Gottes Jissraels und auf Befehl von Cyrus und Darius [und Artaxerxes,

König von Persien].

15 Und ausgeführt wurde dieses Haus bis zum dritten Tag des Monats Adar, das war

das sechste Jahr der Königschaft des Königs Darius.

16 Da begingen die Söhne Jissraels, die Priester und Lewiten und die übrigen Söhne

der Verschlepptenschaft die Einweihung dieses Gotteshauses in Wonne.

17 Und zur Einweihung dieses Gotteshauses nahten sie dar Stiere hundert, Widder

zweihundert, Lämmer vierhundert und Ziegenböcke, zur Entsündung über Jissrael

allsamt, zwölf, nach der Zahl der Zweige Jissraels.

18 Und sie bestellten die Priester in ihren Gruppen und die Lewiten in ihren

Abteilungen zum Dienste Gottes in Jerusalem nach der Vorschrift des Buches

Mosches,

19 die Söhne der Verschlepptenschaft hielten das Übersprungsmahl ab am vierzehnten

auf die erste Mondneuung.

20 Denn gereinigt hatten sich die Priester und die Lewiten ineins, rein sie alle, so

metzten sie das Übersprungsopfer für alle Söhne der Verschlepptenschaft und für



ihre Brüder, die Priester, und für sich,

21 sie aßen, die Söhne Jissraels, die aus der Verschleppung heimgekehrt waren, und

alljeder, der sich abgesondert hatte vom Makeltum der Landesstämme, um IHN den

Gott Jissraels zu suchen,

22 sie begingen das Fest der Fladen, sieben Tage, in Freude. Denn erfreut hatte sie

ER, und hatte das Herz des Königs von Assyrien ihnen zugewandt, ihnen die Hände

zu festigen bei der Arbeit am Hause Gottes, des Gottes Jissraels.
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